
Typische Rationen für Pferde und Ponys mit Zahnproblemen
1. Shetlandpony, 30 Jahre, mit sehr schlechter Zahnsubstanz, 
Normalgewicht 250 kg, stark abgemagert, BCS 1, erhält täglich 
lebenslänglich

• zunächst 2 kg, später 1 kg High Fibre Nuts trocken gewogen 
und eingeweicht

• 750 g Alfa-Beet trocken gewogen und getrennt eingeweicht 
vor dem Verfüttern vermischt und wenn möglich noch mit 
heißem Wasser übergossen, auf mindestens 2, besser 3-4 
Mahlzeiten verteilt.

Heu und frisches Trinkwasser müssen immer zur Verfügung stehen.

2. Warmblüter, 5jährig, mit Diastase nach Behandlung, 
Normalgewicht 600 kg, stark abgemagert, BCS 2, erhält bis zur 
Abheilung des Zahnfeisches täglich

• 2,0 kg Super Fibre Cubes, trocken gewogen und eingeweicht

• 4,0 – 6,0 kg Fibre-Beet, trocken gewogen und getrennt 
eingeweicht

vor dem Verfüttern vermischt und wenn möglich noch mit heißem 
Wasser übergossen, auf mindestens 2, besser 3-4 Mahlzeiten verteilt.

Heu und Stroh werden bis zur Abheilung des Zahnfeisches nicht 
angeboten.

Frisches Trinkwasser muss immer zur Verfügung stehen. 

Weitere Informationen unter www. horse-hound-tack-shop.de oder 
05251-66026

Pferde mit Zahnproblemen
richtig füttern

Ihr Pferd oder Pony kann sein Raufutter nicht mehr

richtig kauen? Dann braucht es einen Heuersatz!

Wir erklären Ihnen, wie das geht



WIE ERKENNE ICH ZAHNPRPBLEME?

Zeigt Ihr Pferd oder Pony eines der folgenden Symptome?

• Es magert ab, vor allem im Winter.

• Es scheint ständig Hunger zu haben.

• Es „priemt“, d.h. beim Versuch, Raufutter zu fressen, formt es
Heuballen im Mund, die später herausfallen.

• Es macht untypische Kaubewegungen.

Dann liegt der Verdacht nahe, dass Zahnprobleme vorliegen. Lassen 
Sie die Zähne zeitnah von einem Spezialisten überprüfen. 

Bis dahin oder auch darüber hinaus sorgen Sie für Raufutterersatz, 
um Schäden durch die gestörte Raufutteraufnahmen zu verhindern. 

WAS MUSS ICH TUN?

Dabei muss ein großer Teil der normalen Raufutterration (2 kg pro 
100 kg Körpergewicht) durch eingeweichtes, rohfaserreiches 
Krippenfutter, das auch ausreichend Vitamine, Mineralien und 
hochwertiges Eiweiß liefert, ersetzt werden. 

Da vor allem bei älteren Pferden auch Stofwechselerkrankungen 
(PPID, EMS) nicht selten sind, haben wir die besonderen Bedürfnisse 
hufrehegefährdeter Pferde und Ponys berücksichtigt. 

WIE BEREITE ICH DEN RAUFUTTERERSATZ ZU?

Wir bereiten also ein rohfaserreiches Mash zu, praktisch Heu „zum 
Lutschen“, dessen Basis melassefreie Zuckerrübenschnitzel sind, 
auch in Kombination mit Luzerne und/oder Leinsamen. Dazu kommt 
ein rohfaserreiches Pellet, das Vitamine und Mineralstofe liefert. 

Beides wird getrennt voneinander eingeweicht und vor dem 
Verfüttern vermischt. Noch einen Guss heißes Wasser drauf – und 
das Mash entwickelt einen unvergleichlichen Duft – Ihr Pferd oder 
Pony wird es lieben!

Bitte gewöhnen Sie Ihren Liebling jedoch langsam an die neue 
Ernährung. Manche müssen sich erst an die ungewohnte Konsistenz 
oder den neuen Geschmack gewöhnen. Da sie aber immer Hunger 
verspüren, fressen sie es schließlich gern! 

Dies sind die Pellets, die sich als Raufutterersatz eignen. Bitte füttern 
Sie ca. 300 g/100 kg Körpergewicht (trocken gewogen) täglich und 
weichen Sie es 1:1 mit Wasser für ca. 20 min ein. 

• Saracen Super Fibre Cubes

• Dodson & Horrell High Fibre Nuts

Aus diesen Rübenschnitzel-Produkten können Sie auswählen, die 
Tagesration beträgt bis zu 300 g/100 kg Körpergewicht (trocken 
gewogen), das Mischungsverhältnis und die Einweichzeit mit kaltem 
Wasser ist jeweils angegeben:

• Dodson & Horrell Kwik Beet (1:5, 20 min)

• Saracen Rapid Beet (1:5, 20 min)

• British Horse Feeds Speedy Beet (1:5, 20 min)

• Dengie Alfa Beet (1:3, 2 Std.)

• British Horse Feeds Fibre-Beet (1:3, 20 min)
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